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Zunftanlässe 2021 

Grosses Bott  (Frühlingsbott): Montag,     3. Mai  (19.00 Uhr) 

Kinder-/Jugendfest:  Samstag,    21. August  

Rüeblimahl: Mittwoch,   3. November  (12.00 Uhr)  

Grosses Bott (Herbstbott):  Montag,     6. Dezember  (19.00 Uhr) 

 

 

Gerne laden wir Euch ein, an unserem traditionellen Frühlingsbott 
teilzunehmen. Durch die erstmalige Teilnahme erwerben Sie das 
Stimmrecht der Gesellschaft und werden zu den ordentlichen Zunft-
anlässen eingeladen: 

Montag, 3. Mai 2021, um 19.00 Uhr 

im Naturhistorischen Museum 

Bernastrasse 15, 3005 Bern 

 
Lassen Sie sich über aktuelle Vorhaben und Aufgaben unserer Zunft-
gesellschaft aus erster Hand informieren! 

Einladung zum Grossen Bott 

im Naturhistorischen Museum 



 

Der Obmann hat das Wort 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Angehörige der Zunft- 
gesellschaft zu Metzgern 
 
«Beim besten Willen, es allen 
recht zu machen, ist unmöglich» 
liess Jeremias Gotthelf im «Ueli 
der Knecht» resigniert festhalten 
über den Streit, der entstand we-
gen dem «Kram», den die Mutter 
für Elsi und die Mägde vom Gur-
nigel mitgebracht hatte. Und diese 
Botschaft hat nichts von ihrer Ak-
tualität verloren, wenn ich an un-
sere Haltung gegenüber den CO-
VID-Einschränkungen denke. 
 
Während die Restriktionen des 
Bundesrates für die Einen zu we-
nig weit gehen, fordern Andere 
die vollständige Aufhebung sämtli-
cher einschränkenden Massnah-
men. Ich würde auch gerne wie-
der einmal in einem belebten 
Zunfthaus einen geselligen Zunft-
anlass durchführen, an dem man 

sich wieder unverhüllt in die Au-
gen schauen und sich bei einem 
Glas Wein oder einem alkohol-
freien Getränk austauschen kann. 
 
Das wäre auch Balsam für unsere 
Seele, leiden doch immer mehr 
Menschen unter dem fehlenden 
oder doch mangelhaften sozialen 
Kontakt. Aber zurzeit wage ich 
keine Prognose, wann sich mein 
Wunsch erfüllen wird. Üben wir 
uns deshalb weiterhin in Gelas-
senheit und versuchen wir das 
Beste daraus zu machen. 
 
Geduld brauchen auch diejenigen 
Personen, die bei uns ein Gesuch 
um Aufnahme in die Zunft gestellt 
haben. Corona bedingt hat es ei-
nen Rückstau gegeben, weil wir 
seit Monaten keine Aufnahmege-
spräche mehr durchführen kön-
nen. Bei den interessierten Perso-
nen handelt es sich ausschliesslich 
um Ehepartner oder Kinder von 
Zunftangehörigen. Ich hoffe, dass 
diese Gespräche noch vor den 
Sommerferien stattfinden können, 
damit anschliessend das Einburge-
rungsverfahren gestartet werden 
kann und eine Aufnahme noch im 
Dezember oder spätestens im 
nächsten Frühling möglich wird. 
 
Weil wir die Abstandsregeln nicht 
einhalten können, findet auch das 
nächste Grosse Bott nicht in un-
seren schönen Zunfträumlichkei-
ten statt. Ursula Menkveld wird 
uns im Naturhistorischen Mu-
seum Gastrecht gewähren.  
 
 

 2 



    3 

Nebst der Jahresrechnung 
2020 wird die Information über 
den Umbau des Zunfthauses 
ein weiteres Schwerpunktthema 
bilden. Am letzten Grossen Bott 
habt Ihr dem Umbau in den ehe-
maligen Räumlichkeiten der lu-
xemburgischen Botschaft zuge-
stimmt und dafür einen Kredit von 
CHF 700'000.-- gesprochen. In-
zwischen konnte in Absprache mit 
dem Denkschmalschutzpfleger das 
Baugesuch eingereicht werden 
und es konnte eine vernünftige 
Balance zwischen Erhaltung der 
historischen Substanz und einer 
behutsamen Anpassung an heuti-
ge Standards gefunden werden. 
 
Und schliesslich gibt es noch eine 
positive Meldung aus dem Gros-
sen Rat zu verzeichnen. Per 
1.1.2022 werden das Gesetz über 
die Leistungen für Kinder mit be-
sonderem Förder- und Schutzbe-
darf (KSFG) und das Gesetz über 
die sozial Leistungsangebote 
(SLG) in Kraft treten. Beide Ge-
setze enthalten eine Regelung, 

welche es den sozialhilfeleisten-
den Burgergemeinden, Gesell-
schaften und Zünften (BG / G / Z) 
erlauben wird, die Kosten für 
Massnahmen im Kindes- und Er-
wachsenenschutz, welche einver-
nehmlich erfolgen, zur Hälfte mit 
dem Kanton zu teilen. Eine hälfti-
ge Teilung wird zudem für Voll-
zugskosten möglich sein, welche 
die BG / G / Z im Rahmen des 
Justizvollzugs übernehmen müs-
sen. Diese Regelung kann im Ein-
zelfall zu einer namhaften Reduk-
tion unserer Ausgaben führen. 
 
Ich wünsche Euch allen schöne 
Frühlingstage und hoffe, Einige 
von Euch am Grossen Bott be-
grüssen zu dürfen. Ich kann Euch 
versichern, dass für uns Eure Ge-
sundheit oberstes Gebot ist und 
wir werden alle notwendigen 
Schutzmassnahmen beachten, da-
mit niemand Schaden nimmt. 

Bleibt gesund! 

Euer Obmann 
Rolf Grädel 

Aufnahme ins Zunftrecht 
Zunftangehörige, die noch nicht 
ins aktive Zunftrecht aufgenom-
men sind und somit kein Stimm-
recht ausüben, nicht am Rüe-
blimahl oder an der Stubete teil-
nehmen dürfen, das aber gerne 
möchten, melden sich bitte bei 
unserem Obmann: 
Rolf Grädel, Humboldtstrasse 25, 
3013 Bern. 

 
 

Dies mit einem amtlichen Ausweis 
(Kopie von Geburtsschein oder 
Familienbüchlein). 

Nach altem Brauch und Sitte ge-
schieht dann die Aufnahme ins 
Stubenrecht durch persönliches 
Erscheinen und Vorstellen beim 
Grossen Bott. Bitte melden Sie 
sich zahlreich! 
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 NID GHOUE - ABER GSTOCHE: SCHIFFERSTÄCHE 2021 

ES MITTELALTERLECHS TURNIER UF EM WASSER 

 
DAS ZWEITE (INTERNATIONALE) 
SCHIFFERSTECHEN FINDET AM 

4. SEPTEMBER 

auf der Aare in der Berner Matte statt 

LUST auf SCHIFFERSTECHEN? 

Ob Frau oder Mann… 

Ob jung oder alt… 

Wer hat keine Angst vorm kühlen Nass? 

Wer hat Lust auf ein Ritterturnier auf der Aare? 

ALLE sind HERZLICH willkommen! 

Das Schifferstechen ist ein «Ritterturnier auf dem Wasser». Zum Ste-
chen fahren zwei Weidlinge (Schiffe) längsseits aneinander vorbei 
und die beiden Stecher versuchen, sich mit gepolsterten Lanzen vom 
Podest zu stossen. Klar: Wer oben bleibt, gewinnt! 

In zwei Probestechen wirst Du für den Wettkampf fit gemacht. 

Interesse? Dann meldet Euch bitte bei unserem Obmann 

Rolf Grädel (Mobile: 078 666 33 26; r.graedel@gmx.ch) 

Durchführung: 

Gesellschaften und Zünfte 
Burgergemeinde Bern 
Aare Club Matte Bern 
 
Ort: 

«Tych» in der Berner Matte 

Weitere Infos: 

http://www.schifferstechen-
bern.ch 

Fotos (zvg) vom ersten 
Schifferstechen 

mailto:r.graedel@gmx.ch
http://www.schifferstechen-bern.ch
http://www.schifferstechen-bern.ch
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«QUEER — Vielfalt ist unsere Natur»  

Neue Sonderausstellung im 
Naturhistorischen Museum Bern 
9. April 2021 bis 10. April 2022 

Frau und Mann. Mann liebt 
Frau und umgekehrt. Jahr-
hundertelang dachten und 
handelten wir in diesen Kate-
gorien. Doch die alten Ge-
wissheiten bröckeln. Queer 
steht für sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt. Eine 
Vielfalt, die gesellschaftlich 
schon Realität ist, aber auch 
zu Kontroversen führt. Dabei 
kommt eine Frage immer wie-
der auf: Was ist natürlich? 

Ein Blick in die Tierwelt und in die 
Biologie des Menschen zeigt in 
erster Linie eines: eine reichhalti-
ge Fülle. Was Geschlecht und Se-
xualität angeht, spielt die Natur 
die gesamte Klaviatur. Es gibt 
zum Beispiel Lebewesen mit einem, 

gleichzeitig zweien oder tausen-
den Geschlechtern. Und auch beim 
Menschen entdeckt die Wissen-
schaft immer neue geschlechtliche 
Zwischentöne. Das biologische 
Geschlecht ist nicht die eindeutige 
Angelegenheit, für die wir es lan-
ge hielten. Und Geschlecht spielt 
sich auch in unserem Kopf ab, 
nicht nur an unserem Körper. 

Die Sonderausstellung «Queer – 
Vielfalt ist unsere Natur» schlägt 
eine Brücke zwischen biologischen 
Erkenntnissen und gesellschaftlich 
aktuellen Themen. Eine aufregen-
de Expedition in die bunte Vielfalt 
von Natur und Gesellschaft. 

Eröffnung: Freitag, 9. April 2021 
            

Grafik: 

NMBE 

Text:  Kommunikation NMBE 
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Wär sy mir? - Junge Burgerinnen und Burger 
starten Podcast über die Burgergemeinde Bern 
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Der 2019 von jungen Burgerin-
nen und Burgern gegründete Ver-
ein Jungburger-Rat (kurz: JuBu-Rat) 
hat zum Ziel, die Partizipation 
und das Interesse der Jungen an 
der Burgergemeinde und speziell 
an der burgerlichen Politik zu för-
dern. Aus diesem Grund lancierte 
der JuBu-Rat zum Jahresauftakt 
die Podcast-Serie «Wär sy mir?», 
sie will Interessierten einen Über-
blick über die Burgergemeinde 
Bern verschaffen. 
 
Anhand von Gesprächen mit Ex-
pertinnen und Experten gibt 
«Wär sy mir?» einmal im Monat 
Einblick in die Historie, die Struk-
tur und das heutige Wirken der 
Burgergemeinde Bern. Der Pod-
cast wird live auf YouTube aus-
gestrahlt und anschliessend auf 
den gängigen Streaming-Platt-
formen Spotify, Apple Podcast 
und Soundcloud, sowie auf der 
Website www.waersymir.com zum 
Nachhören kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. 
 
In der Februar-Ausgabe widmete 
sich «Wär sy mir?» den Gesell-
schaften und Zünften der Burger-
gemeinde Bern und gewährte 
dabei einen spannenden Einblick 
hinter deren Kulissen und Schaf-
fen in der Stadt Bern. Im März 
waren die historische Entstehung 
und Entwicklung der Burgerge-
meinde Bern das Thema. Die Pod-
casts können live auf YouTube 
(Link auf unserer Homepage) 
mitverfolgt werden. 

André Semadeni und Jonas Bruni 

 
Weitere Infos: 
www.waersymir.com oder 
www.jububern.ch/JuBurat 

 
Interessiert beim JuBu-Rat 
mitzuwirken? 
 
Melde Dich unter 
juburat@jububern.ch 

http://www.waersymir.com
http://www.waersymir.com
http://www.jububern.ch/JuBurat
mailto:juburat@jububern.ch


 



 

Beamte, Mitglieder Zunftrat und gewählte Personen 2021 

Obmann:  Rolf Grädel, Humboldtstrasse 25, 3013 Bern 
 Tel. P: 031 332 12 13 Mobile:  078 666 33 26 
 E-Mail: r.graedel@gmx.ch 
 
Vizeobmann: Peter Trachsel, Birkenweg 31, 3123 Belp 
 Tel. P: 031 961 54 16 Mobile: 079 606 55 71  
 E-Mail: p@trach.ch 
 
Säckelmeister: Rainer Külling, Bernstrasse 30, 3270 Aarberg 
 Tel. P: 032 392 35 30  Tel. G: 032  392 52 52 
 Mobile: 079 462 88 83 E-Mail: rk@kuelling-consulting.ch 

Stubenschreiber: Frank Gurtner, Bärenplatz 8, Postfach, 3001 Bern 
 Tel. G: 031 326 66 50 Mobile: 079 546 66 42  
 E-Mail: frank.gurtner@vfischer.ch 
 
Stubenmeister: Christoph Zehnder, Aegertenstrasse 77, 3005 Bern 
 Tel.: 031 351 57 66  Mobile: 079 603 01 06 
 E-Mail: zeh@vtxmail.ch 
 
Almosner: Martin Gyger, Oberdorfstr. 24, 3072 Ostermundigen 
 Tel. P: 031 302 58 75 Mobile: 078 610 14 57 
 E-Mail: m_gyger@hotmail.com 
  

Mitglieder: Ursula Menkveld-Gfeller, Rehbühl 14, 3145 Niederscherli 
 Tel. P: 031 849 05 11 Tel. G: 031 350 72 50 
 E-Mail: ursula.menkveld@nmbe.ch 

 Therese Stump, Vorackerweg 45, 3073 Gümligen 
 Tel. P: 031 954 18 54 Mobile: 079 366 64 86 
 Tel. G: 031 328 28 28 E-Mail: tstump@mycwt.com 

 Hans-Rudolf Michel, Bottigenstrasse 277, 3019 Bern 
 Tel. P: 031 901 01 80 Tel. G: 031 926 62 11 
 Mobile: 079 457 17 89 Fax G: 031 926 17 13 
 E-Mail: hr.michel@naag.ch 
  
 Rudolf Tanner, Messerliweg 4c, 3027 Bern 
 Tel. G: 031 385 19 19 Mobile: 079 439 21 81 
 E-Mail: ruedi.tanner@wirztanner.ch 
 

Umbieterin: Sonja Minder, Haltenstrasse 143, 3145 Niederscherli 
(Reservationen) Mobile:  079 285 00 76 E-Mail:  sonjaminder@bluewin.ch 
 
Fähnrich: Thomas Bienz, Hubelsgasse 37, 3421 Lyssach 
 Tel. P: 034 445 05 14 
 
  
Homepage: www.metzgern.ch 

mailto:rolf.graedel@justice.be.ch
mailto:peter@trachsel.tk
mailto:gurtner@kglaw.ch
mailto:gurtner@kglaw.ch
mailto:zeh@vtxmail.ch
mailto:m_gyger@hotmail.com
mailto:menkveld@nmbe.ch
mailto:hr.michel@naag.ch
mailto:ruedi.tanner@wirztanner.ch

